
Pressemeldung Katholische Männerbewegung der Diözese L inz 
 
Am Samstag, 29.10.2011 feierte die Kath. Männerbewegung ihren traditionellen Diözesantag im 
Bildungshaus Schloss Puchberg. 
Etwa 250 Männer und Frauen sind der Einladung gefolgt und erlebten eine interessante 
Veranstaltung.  
Diözesanobmann Dr. Franz Gütlbauer konnte unter anderen LH Dr. Josef Pühringer, Bischof Dr. 
Ludwig Schwarz und weitere Gäste aus Politik und Kirche begrüßen. 
LH Pühringer würdigte das Wirken der KMB und bedankte sich für das umfangreiche 
ehrenamtliche Engagement in unserem Land.  
In seinem Grußwort meinte Bischof Schwarz die Kath. Männerbewegung gehöre zu den tragenden 
Säulen in der pfarrlichen Arbeit und ermunterte die Männer dazu, auch weiterhin Sauerteig in ihrem 
Einsatz in der Welt zu sein. 
 
In den Erklärungen der KMB mahnte der Diözesanobmann zur Solidarität mit den Ländern in der 
Finanzkrise und vor allem auch mit unseren Geschwistern in den Entwicklungsländern, für die sich 
die KMB mit der Aktion SEI SO FREI einsetzt. An die Politik gerichtet war der Appell zu mehr 
Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit fremdem Geld. In unserer Kirche brauchen wir eine 
große Offenheit hin zu den Menschen, dazu, so Gütlbauer, braucht es Veränderungen insbesondere 
im Umgang mit Wiederverheirateten, beim Zölibat und auch beim Frauenpriestertum. Wir sollen 
uns nicht von innerkirchlichen Problemen ablenken lassen, sondern das Befreiende und Tröstende 
des Glaubens im Alltag bekennen und leben. 
 
Das Referat von Dr. Erich Lehner, Männerforscher aus Wien,  zum Thema: „Wie Männer mit 
Konflikten umgehen“ war ein weiterer Höhepunkt. 
Lehner stellte fest, dass Männer und Frauen unterschiedlich an Konflikte herangehen.  Es geht  
nicht um neue Kommunikationsformen, sondern um eine Haltungsänderung. Letztendlich muss es 
zu einem veränderten Bild von Männlichkeit in unserer Gesellschaft kommen, um eine 
geschlechtergerechte Neuverteilung  von Familien und Erwerbsarbeit zu ermöglichen.  Wenn 
Partnerschaftlichkeit im Vordergrund steht, werden auch Konflikte lösungsorientiert ausgetragen. 
 
Zum Abschluss feierten die Gäste des Diözesantages mit P. Markus Bucher, dem Geistlichen 
Assistenten der KMB, einen Gottesdienst. 
 
Die Überraschung zum Schluss: die anwesenden Männer und Frauen gratulierten Franz Gütlbauer 
zum 65. und P. Markus Bucher zum 75. Geburtstag, den sie gemeinsam am 2. November feiern mit 
einem Lied: Viel Glück und viel Segen den beiden Männern an der Spitze der KMB! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Begrüßung der Gäste durch Diözesanobmann Dr. Franz Gütlbauer 
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Bürgermeister der Stadt Wels Dr. Peter Koits 



 
Erklärungen der KMB durch Diözesanobmann Dr. Franz Gütlbauer 
 

 
Festredner Dr. Erich Lehner (Männerforscher Universität Wien) 
 



 
Festredner Dr. Erich Lehner (Männerforscher Universität Wien) 
 

 
Festgottesdienst mit Diözesanmännerseelsorger P. Marus Bucher und den Diakonen Franz 
Gatterbauer und Franz Julius Scharf 



 
 
 
 
 
 


